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ENFORUM 

ist ein virtuelles enzyklopädisches Forum der 
Wissenschaftskommunikation in der 

Informationswissenschaft 

ein Projekt im Rahmen von Global Info

Projektleitung: Prof. Rainer Kuhlen

realisiert 

in Zusammenarbeit mit dem

Hochschulverband für Informationswissenschaft (HI)



ENFORUM  - Enzyklopädisches Forum der Wissenschaftskommunikation

contDepartment of Computer and Information Science at the University of Constance
Institute for Library Science - Humboldt University at Berlin

4

t Ziele von ENFORUM

t State of the art 

t Weiterentwicklung und Nutzung 

t Enforums-Funktionen im Detail

t Zusammenfassung - Haupteigenschaften ENFORUM

t Architektur 
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Gesamtziel von ENFORUM

Als Muster für netzbasierte (elektronische) 
Wissenskommunikation soll ein virtuelles Forum (ENFORUM) 
entwickelt und zum realen Einsatz kommen, das

s konzeptuelle Sicherungsarbeit für die Wissenschaft leistet, 

s aber auch für die breitere Öffentlichkeit, die durch die allge-
meine Informatisierung mit dieser Fachterminologie konfrontiert 
wird

s das Wissen des Fachgebietes systematisch aufarbeitet

s sich über elektronische Kommunikationforen und Wissensplattformen
in die Wissenschaftskommunikation einbindet.
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Spezifizierung der Ziele von ENFORUM

Das virtuelle Forum Informationswissenschaft (ENFORUM) ist 
konzept- und objektorientiert:

t ENFORUM leistet - Thesauri ähnlich - die terminologische Kontrolle 
des Fachgebietes über Glossareinträge und die relationale 
Verknüpfung mit anderen Konzepten. 

t ENFORUM erschließt über umfassende systematische Artikel zu den 
Konzepten das Wissen des Fachgebietes mit ausführlicher Referenzie-
rung auf die tatsächliche (vergangene und aktuelle) Verwendung.

Enzyklopädie
Weltwissen

t ENFORUM dient der Sichtung und Sicherung der im weiteren 
Informationsgebiet vorkommenden Konzepte (Begriffe). 

Konzepte

Glossar-
einträge

Systematische
Artikel

Wörterbuch
Fachsprachen-

wissen
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Ziele: Wissensplattform

Das virtuelle Forum Informationswissenschaft 
(ENFORUM) wird zu einer Wissensplattform ausgebaut

t Durch die Möglichkeit der Einbindung von weiterführenden Materialien 

und Verknüpfungen auf externe Informationen gewinnt ENFORUM
den  Status einer Wissensplattform

Wissens-
plattform
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ENFORUM leistet einen Beitrag zum besseren Verständnis der 
Formen kooperativen Wissensmanagements

Ziel: kooperatives Wissensmanagement

Kommunikations-
foren

Kooperative 
Wissensproduktion

ENFORUM ist dadurch kooperativ konzipiert, dass seine Beiträge nicht      
durch ein zentrales Redaktionsteam, sondern durch den Diskurs in der
Fachöffentlichkeit über elektronische Foren erstellt und evaluiert werden.
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Ziel: flexible Such- und Navigationsformen

t Browsingzugriff im Hypertext-Paradigma:

t assoziatives Browsing

t semantisch kontrolliertes Browsing

ENFORUM strebt für Suche und Navigation eine Verbindung des 
klassischen Matching-Paradigmas des Information Retrieval und 
des Browsing-Paradigma der Hypertextmethodologie an

Matching-
Paradigma

Browsing-
Paradigma

flexible 
Suche

Hypertext-
Navigation

t alphabetischer Zugriff zu einem bestimmten Konzept
t Volltextretrievalfunktion

t Passagenretrieval
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Ziel: Transaktionen

Durch ENFORUM sollen auf der Grundlage der tatsächlichen 
Mikroaktionen (der Eingabe und des Zugriffs) entwickelt werden

s flexible Formen der Anrechnung der Leistungen der
Beitragenden  (Crediting)

s und flexible Formen der möglichen Abrechnung der Nutzung 
(micro-billing)

flexibles
Rating

Pricing for
information



ENFORUM  - Enzyklopädisches Forum der Wissenschaftskommunikation

contDepartment of Computer and Information Science at the University of Constance
Institute for Library Science - Humboldt University at Berlin

12

Ziel: Adaptive Funktionen

Adaptive Funktionen sorgen dafür, daß das System sein 
vorhandenes Wissen auf neue Situationen anwenden 
kann. 

s Adaptive Funktionen beruhen auf einer Wissensbank mit 
Inferenztechniken über Experten, Personen und Institutionen.

s Adaptive Funktionen dienen dazu, das Monitoring des 
Wörterbuchsystems dadurch zu erleichtern, daß zur Wahrnehmung 
bestimmter Aufgaben vom System geeignete Personen vorgeschlagen 
werden. 

Experten-
Wissensbank

Unterstützung 
des Monitoring
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Ziele: Lehre

ENFORUM soll, nicht zuletzt durch die kontrollierte Einbeziehung 
von Studierenden, zur Objektivierung und Transparenz der Lehre
beitragen

Teilnahme der
Studierenden

aktives, kooperatives
Lernen
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KommunikationKommunikation

TransaktionssystemTransaktionssystem

AbrechnungAbrechnung CreditierungCreditierung

GlossarforenGlossarforen ArtikelforenArtikelforen

ExpertenwissensbankExpertenwissensbank

ChairsChairs RefereesReferees AutorenAutoren

ENFORUMENFORUM

ENFORUMENFORUM--ObjekteObjekte

GlossarGlossar ArtikelArtikel LinksLinks

RefereeingRefereeing

InterfaceInterface

SucheSuche NavigationNavigation

MaterialienMaterialien

ENFORUM - Komponenten - Architektur
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ENFORUM - State-of-the-art elektronischer Wörterbücher 

t redaktionsorientiert
t geringe Beteiligung der Zielgruppe an der Entstehen der Einträge, d.h.

geringer Kommunikationsanteil (aber doch vorhanden, OED, FOLDOC, 
wissen.de, wissensnavigator)

t geringfügiger Anteil an Personalinformation (Autoren, Gutachter etc.)
t sparsamer Einsatz von Hypertextmethodologie (referenzielle Links) 
t intensive Multimedialität, vor allem bei CD-ROM-Produkten
t ansatzweise Einbettung in die eigene Arbeitsumgebung (Link-

Übernahme)
t ansatzweise allgemeine Portal- bzw. Plattformfunktionen
t traditionelle Suchtechniken
t kostenlos, entsprechend der Net-Tradition (FOLDOC, Open Directory), 

werbefinanziert (Encyclopedia.com) oder kommerziell/kostenpflichtig
(OED)

t Zugriff/Design weitgehend an der Alphabetisierungsmetapher oder
Buchmetapher orientiert
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ENFORUM - State-of-the-art elektronischer Wörterbücher 

t redaktionsorientiert
t geringe Beteiligung der Zielgruppe an der Entstehen der Einträge, d.h.

geringer Kommunikationsanteil (aber doch vorhanden, OED, FOLDOC, 
wissen.de, wissensnavigator)

t geringfügiger Anteil an Personalinformation (Autoren, Gutachter etc.)
t sparsamer Einsatz von Hypertextmethodologie (referenzielle Links) 
t intensive Multimedialität, vor allem bei CD-ROM-Produkten
t ansatzweise Einbettung in die eigene Arbeitsumgebung (Link-

Übernahme) (encylopedia.com)
t allgemeine Portal- bzw. Plattformfunktionen (britannica, wepodeia)
t traditionelle Suchtechniken (z.B. whatis.com)
t kostenlos, entsprechend der Net-Tradition (FOLDOC, Open Directory), 

werbefinanziert (Encyclopedia.com) oder kommerziell/kostenpflichtig
(OED)

t Zugriff/Design weitgehend an der Alphabetisierungsmetapher oder 
Buchmetapher orientiert
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ENFORUM - State-of-the-art (E-Wörterbücher)

t WissenOnline Bertelsman -
t Britannica
t Oxford English Dictionary

(OED)
t Encyclopedia.com

t CD-Bertelsmann Discovery
2000

t CD-Microsoft ENCARTA
t CD-Der Brockhaus multime-

dial 2000
t.....

Wörterbücher aus dem ICT-BereichAllgemeine Wörterbücher

tWhatis.com
tEncyclopedia of Computer Science 

(Macmillan)
tWebopedia
tFOLDOC

t.....
Liste von ICT-Wörterbüchern
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ENFORUM - State-of-the-art - Metainformationen

Metainformationen zu Wörterbüchern

Deutschsprachige Wörterbücher 
(ca. 45) Projekte an Akademien, 
Universitäten, Instituten

One look Dictionaries - 3453667 words in 608 dictionaries now indexed
http://onelook.com/index.html

Wörterbücher aus verschiedenen Sachgebieten (Kollektion Hohenheim): 
http://www.uni-hohenheim.de/dienste/dictionaries.html

Peus-Sammlung: http://www-math.uni-
paderborn.de/dictionaries/Dictionaries.html

Liste von ICT-Wörterbüchern
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ENFORUM - State-of-the-art - Metainformationen

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Metainformationen - One look 1/2

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Metainformationen - One look 2/2

Inhalt

Jump to: 
Arts and Humanities, Business, 

Computer/Internet, 
Medical, Miscellaneous, 

Religion, Science, Sports, 
Technological,
General, Slang

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Bertelsmann wissen.de -1/3-

Inhalt
WB



ENFORUM  - Enzyklopädisches Forum der Wissenschaftskommunikation

contDepartment of Computer and Information Science at the University of Constance
Institute for Library Science - Humboldt University at Berlin

23

ENFORUM - State-of-the-art - Bertelsmann wissen.de -2/3-

Inhalt

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Bertelsmann wissen.de -3/3-

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art - Britannica 1/2

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Britannica 2/2

Inhalt
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OED Online - A searchable online version of the Oxford 
English Dictionary is available by annual subscription.

OED Online contains  the complete text of the OED's 
twenty-volume Second Edition and three-volume 
Additions Series draft material from the current OED 
project, representing the latest progress towards a 
completely  revised and updated Third Edition

uCost: £350+VAT/ US$550 per annum. 
uAvailable for personal use only. 
uOffers a single user name and password that must not be shared. 
uUsers must sign in each time they wish to access the service. 
uUsers can access the service from any computer, providing the correct user 

name and password are entered. 
Inhalt

ENFORUM - State-of-the-art - Oxford English Dictionary 1/3

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Oxford English Dictionary,
Your language needs you!

John Simpson, Chief Editor of the Oxford English Dictionary: 
‘I would like to invite readers to contribute to the development of the Dictionary by adding to our record
of English throughout the world. Everyone canplay a part in recording the history of the language and
helping to enhance the Oxford English Dictionary.’

One hundred and twenty years ago, James Murray, original editor of the OED, launched an ‘Appeal to the
English-Speaking and English-Reading Public of Great Britain, America and the British Colonies’ for
words for the Dictionary. The appeal proved that dictionary-making is an exception to most fields of
scholarship; anyone can make a valuable contribution. From Minnesota to Melbourne, scholars and
readers came to Murray's aid. Without their help, the Dictionary would never have been published. Since
that time, many more people have made valuable contributions to the Dictionary. They have been of all
ages and from all walks of life (among them writers, teachers, a stevedoring superintendent, a Nobel
laureate, a retired businessman, a cryptographer, and, perhaps most famously, Dr William C. Minor,
inmate of Broadmoor Asylum). Now, Murray's appeal is being relaunched to mark one of the most
important events of the start of the new millennium - the creation of a record of the English language
unlike any other.

Lexicographers at Oxford University Press are now engaged upon the huge task of completely revising the
OED by 2010. The first complete revision in its history, it is projected to cost £34 million (US$55
million). Oxford has taken a big step towards that goal by publishing the OED online, which will
incorporate at least 1,000 new and revised entries every quarter. John Simpson: ‘There is no longer one
English - there are many Englishes. Words are flooding into the language from all corners of the world.
Only a dictionary the size of the OED can adequately capture the true richness of the English language
throughout its history, and the developments in world English. Now that the online edition has been
launched, I would be delighted to have a host of new readers helping us to map the past, the present, and
the future of English.’

Information on how to contribute and a submission form may be found here.

Inhalt

ENFORUM - State-of-the-art - Oxford English Dictionary 2/3
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ENFORUM - State-of-the-art - Oxford English Dictionary 3/3

Programme - 3 -

Presentation of material

How should I present my submission? 
Please use the submission form and follow the rules for presentation it sets out. 

Notes on Referencing 
Each quotation must be preceded by a precise reference to the source from which it is taken. Referencing
takes many different forms - far too many to demonstrate in detail. If your quotation is considered for
inclusion in the Dictionary, a lexicographer will need to check that you have cited it correctly. Please give
as full and helpful a reference as you can. 

References should be presented in the following order: 
Date, author, title of source, date of edition used, precise location in text. 

Other Information

What will happen to my submission? 
Submissions will be sorted and filed to await consideration by Dictionary editors drafting or revising words
in the relevant section of the alphabet. 

How will I know if my quotation has been included in the Dictionary? 
Readers will be able to check whether their quotations have been included by consulting the online edition
of the OED, provided they or their institution subscribes to the service. Only a small proportion of the
Dictionary has been revised to date, but over 1,000 new and revised entries will be added each quarter
until 2010, when the Dictionary will be fully revised. The revision is a huge task, and in order to meet
tough deadlines Oxford regrets that it cannot enter into correspondence about individual submissions.

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Encyclopedia.com 1/3
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ENFORUM - State-of-the-art - Encyclopedia.com 2/3

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art - Encyclopedia.com 3/3

You can place links to an article in Encyclopedia.com by
copying and pasting the code below into your HTML. For
example, you can include a link on your Baseball History

web page to an article about Babe Ruth. 

To create a link to the previous page (hypertext), use the
following code: 

<a href="http://www.encyclopedia.com/articles/06216.html"> hypertext
(Encyclopedia.com)</a> 

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Bertelsmann Discovery (CD)

Bertelsmann Discovery (CD)

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - Bertelsmann Discovery (CD)

kann auch vorgelesen werden

Inhalt

WB
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ENFORUM - State-of-the-art - ENCARTA

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art - Brockhaus
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ENFORUM - State-of-the-art- Brockhaus

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art- Wissensnavigator 1/2

Inhalt

Der Wissensnavigator ist ein 
Lexikon der Zukunft auf dem 
Weg zu einer interaktiven 
Enzyklopädie - einem riesigen 
Spiel- und Simulationsyystem 
des Wissens.

Der Wissensnavigator versteht sich als ein 
"lebendes" Lexikon, das sich gerade auch durch 
die Mitwirkung seiner Nutzer weiterentwickelt.
Sie sind herzlich eingeladen, zum Teilnehmer 
dieses Evolutionsprozesses zu werden - etwa, 
indem Sie neue Begriffe vorschlagen, die 
aufgenommen werden sollen, oder Experten 
benennen, die zur Bearbeitung neuer Begriffe in 
Frage kommen, oder auch sich selbst als Experte 
zu erkennen geben.Eine Redaktion, die aus dem 
Autor Kontakt und einem Expertenteam im 
Verlag Kontakt besteht, wird über die Aufnahme  

neuer Begriffe entscheiden.

WB
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ENFORUM - State-of-the-art- Wissensnavigator 2/2
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ENFORUM - State-of-the-art - Open Directory
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ENFORUM - State-of-the-art - Open Directory
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ENFORUM - State-of-the-art - whatis.com
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ENFORUM - State-of-the-art - whatis.com
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ENFORUM - State-of-the-art - whatis.com

hypertext
Hypertext is the organization of information units into connected associations 
that a user can choose to make. An instance of  such an association is called a 
link or hypertext link. (And the highlighted word "link" in the previous 
sentence is an example of a  hypertext link.) 

Hypertext was the main concept that led to the invention of the World Wide 
Web, which is, after all, nothing more (or less) than
an enormous amount of information content connected by an enormous 
number of hypertext links. 

The term was first used by Ted Nelson in describing his Xanadu system. 

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art
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ENFORUM - State-of-the-art - Wepodeia 1/2
A special type of database system, invented 
by Ted Nelson in the 1960s, in which ob-
jects (text, pictures, music, programs, and 
so on) can be creatively linked to each 
other. When you select an object, you can 
see all the other objects that are linked to it. 
You can move from one object to another 
even though they might have very different 
forms. For example, while reading a 
document about Mozart, you might click on 
the phrase Violin Concerto in A         
Major, which could display the written 
score or perhaps even invoke a recording of 
the concerto. Clicking on the name Mozart 
might cause various illustrations of Mozart 
to appear on the screen. The icons that you 
select to view associated objects are called 
Hypertext links   or buttons. 

Hypertext systems are particularly useful 
for organizing and browsing through large 
databases that consist of disparate types of 
information. There are several Hypertext 
systems available for Apple Macintosh 
computers and PCs that enable you to 
develop your own databases.  Such systems 
are often called authoring systems . 
HYperCard software from Apple Computer

Inhalt
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ENFORUM - State-of-the-art - Wepodeia 2/2
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t Verfahren für neue Konzepte
t Anfertigung systematischer Konzeptartikel
t Zur ENFORUM-Kommunikation
t Eröffnen eines Konzeptforums
t Artikel-Review und Forum
t Verknüpfungen (Links)
t Klassfikation, Relationierung
t Personale Information
t Visualisierung
t Transaktionsfunktionen
t Adaptive Funktionen

Zu ENFORUM-Objekten und -funktionen
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t Vorschlagsrecht durch aktive Nutzer
t Konzeptvorschlag mit Glossarentwurf
t Glossareintrag ca. 20 Zeilen mit Verknüpfungsmöglichkeiten
t Vorschlag angenommen bei Votum der Fachwelt
t Einordnung in die ENFORUM-Klassifikation
t Eröffnung des Konzeptforums

ENFORUM - Verfahren für neue Konzepte

Funktionen
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t Bestellung durch Redaktionsteam, im Einvernehmen mit dem 
Concept chair, 

t Vorschlag vom System durch adaptive Funktionen

t Selbstbewerbung möglich

t intensiver Gebrauch von Hypertextmethodologie

t systematische Darstellung 

t ggfls. auch Begriffsgeschichte

t Belegfunktion, tatsächliche Verwendung

t Diskussion im Artikelforum

ENFORUM - Anfertigung systematischer Konzeptartikel

Funktionen
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Konzeptforen dienen der fachlichen Diskussion 
eines neu vorgeschlagenen Konzepts 
(einschließlich Glossareintrag)
Sie haben zum Ziel, eine Entscheidung über die 

Aufnahme des Konzepts in ENFORUM
herbeizuführen. 
Konzeptforen dienen auch der Sammlung von 
Materialien zur späteren Erstellung von 
systematischen Konzeptartikeln.

tKonzeptforen

tArtikelforen

tEvaluierungsforum

Zur ENFORUM-Kommunikation

Funktionen
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Artikelforen dienen der laufenden 
Diskussion eines vorgelegten 
bzw. in Arbeit befindlichen 
systematischen Konzeptartikels.

Artikelforen können/sollen auf 
den Diskussionen des jeweils 
vorangegangenen Konzept-
forums aufsetzen.

Zur ENFORUM-Kommunikation

tKonzeptforen

tArtikelforen

tEvaluierungsforum

Funktionen
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laufenden Diskussion der Bewertungs-
verfahren für Statusbildung und 
Abrechnung (crediting, micro-billing)

Zur ENFORUM-Kommunikation

tKonzeptforen

tArtikelforen

tEvaluierungsforum

Funktionen
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Neues Konzeptforum
Basis: 
neues Konzept mit erstem 
Glossarvorschlag

positives Votum der Fachöffent-
lichkeit für das Konzept

Concept chair
Aufgabe:
Steuern der Diskussion der 
Fachöffentlichkeit im Konzept-
forum (Concept monitoring). 

Entscheidung über verbindliche 
Festlegung des Glossareintrags Teilnehmer

Bedingung:
notierte aktive Schreibrechte

Kennzeichnung mit dem Namen 
des Beitragenden 

ENFORUM - Kommunikation - Eröffnen eines Konzeptforums

Funktionen
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Artikel-Reviewing
Article Chair
3 Reviewer

Article chair
Aufgabe
Steuern der Diskussion der 
Fachöffentlichkeit im Artikelforum

Entscheidung über verbindliche 
Aufnahme des Artikels

Grundlage: 

Reviewing, Forumsdiskussion, 
Koordination Redaktion

Neues Artikelforum

auf der Grundlage des vorange-
gangenen Konzeptforums

ENFORUM - Kommunikation - Artikel-Review und Forum

Funktionen



ENFORUM  - Enzyklopädisches Forum der Wissenschaftskommunikation

contDepartment of Computer and Information Science at the University of Constance
Institute for Library Science - Humboldt University at Berlin

61

intra- und intertextuellen 
Verknüpfungen

tdurch Autoren der 
Glossareinträge und der 
systematischen Konzeptartikel 

tvom Redaktionsteam 

tauch auf der Basis von 
Systemvorschlägen.

extratextuellen Verknüpfungen zu 
externen Ressourcen 

von der Fachöffentlichkeit

Die Menge der verschiedenen Einträge sind die Basis des 
Wörterbuchsystems. Die Verknüpfungen machen weitgehend den 
hypertextuellen Mehrwert aus. 

ENFORUM - Verknüpfungen (Links)

Funktionen
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tLink-Verzeichnis

Das Link-Verzeichnis soll automatisch auf einem aktuellen Stand gehalten werden. 
Kriterien des Update könnten sein: Anzahl der Verknüpfungen auf die spezielle 
Quelle oder Anzahl der Besuche dieser Quelle von ENFORUM aus. 

Weiterhin sollen alle Verknüpfungen regelmäßig vom System daraufhin überprüft 
werden, ob ihre Referenzen noch existieren (link check). 

Verknüpfungen zu externen Quellen werden 
direkt bei den eigentlichen Wörterbuch-
objekten angebracht.

ENFORUM soll darüberhinaus ein separates 
Verzeichnis der intensiv benutzten Quellen
enthalten, z.B. Verweise zu anderen 
Wörterbüchern.

ENFORUM - Verknüpfungsinformation

Funktionen
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t Klassifikation
t Relationierung
t Visualisierung

Die Konzept-Hauptklasen sollen durch 
automatische Clustering-Verfahren 
gebildet werden.

Basis der Bildung von Relationen 
zwischen den Konzepten sind in erster 
Linie die Texte der Glossareinträge und 
die Texte der systematischen 

Konzeptartikel.

Zentrale Aufgabe der Wörte-
buchpflege ist es, das Vokabular 
der Konzepte für die Nutzung 
übersichtlich zu gestalten:

t Klassifizierung: Bildung von
Konzept-Hauptklassen

t Relationierung: Vernetzung der
Konzepte untereinander

ENFORUM - Klassifikation, Relationierung

Funktionen
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t Für umfängliche Konzeptnetze 
Zooming- und benutzerangepaßte 
Funktionen. 

t Experimente mit den Möglichkeiten 
dreidimensionaler Konzepträume 
(VRML-Technologie)

t leichte graphikgestützte 
Nachvollziehbarkeit der 
Konzeptstrukturen

t flexible Navigation im 
Konzeptgeflecht 

t Exploration der Nachbarschaft 
des interessierenden 
Konzeptes.

t Klassifikation
t Relationierung
t Visualisierung

ENFORUM - Visualisierung

Funktionen
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Im ENFORUM sind die 
Informationen der Perso-
nen direkt sichtbar, die 
aktiv – in welcher Funktion 
auch immer - zum 
Wörterbuch beitragen. 

ENFORUM verfügt in seiner 
Wissensbank über detailliertes 
Wissen über Personen und 
Institutionen des weiteren 
Fachgebiets, um adaptive 
Funktionen wahrnehmen zu 
können.

ENFORUM stellt weiterhin 
Information darüber bereit, welche 
Leistung/Beiträge die betreffende 
Person bis dahin erbracht hat, ggfls. 
verbunden mit ihrem aktuellen 
Expertisewert.

ENFORUM - Personale Information

Funktionen
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t Reviewing
t Honorierung der Beiträge (Crediting)
t Nutzungsentgelte (micro-billing)
t Expertisewerte
t Adaptive Funktionen

ENFORUM - Transaktionsfunktionen

Funktionen
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t Reviewing
t Honorierung der Beiträge (Crediting)
t Nutzungsentgelte (micro-billing)
t Expertisewerte
t Adaptive Funktionen

ENFORUM - Transaktionsfunktionen

Funktionen
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t Die Begutachtung von Artikeln verläuft nach den 
Prinzipen des Peer-Reviewing. 

t Die Qualität des Wörterbuch und sein Prestige in der 
Fachwelt hängen entscheidend davon ab, inwieweit 
renommierte Persönlichkeiten für diese Aufgabe 
gewonnen werden können. 

t Auch hier soll die Expertenwissensbank des Systems 
Unterstützung leisten. 

t Das Reviewing wird vollständig elektronisch 
abgewickelt. 

ENFORUM - Transaktionsfunktionen - Reviewing

Funktionen

Transaktionen
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Grundlage der Bewertung/Anrechnung der Mikroaktionen mit Blick  
auf Crediting, Rating bzw. der Abrechnung (micro-billing) können 
z.B. sein:

t Verknüpfungseintrag
t Reaktion auf einen existierenden Forumsbeitrag
t Verknüpfung mit Bewertung der Zielinformation
t Originalkommentar in einem Glossarforum
t Originalkommentar in einem Artikelforum
t Verknüpfung mit Beschreibung der Ziel-Web-site
t Glossareintrag
t Monitoring-Leistung eines Concept chair
t Reviewing eines systematischen Artikels
t Monitoring-Leistung eines Article chair
t Anfertigen eines systematischen Konzeptartikels

Die Mikro-
aktionen 
werden über 
ein Manage-
ment-System 
verwaltet

ENFORUM - Transaktionsfunktionen - Crediting

Funktionen

Transaktionen
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Die Aktivitätswerte der Mikroaktionen werden nach 
einem zu entwickelnden Verfahren kumuliert, um daraus 
die aktuellen Expertisewerte der Teilnehmer am 
Wörterbuch zu ermitteln. 

Die Expertisewert steht im Zusammenhang mit dem Expertenwissen in der 
Wissensbank über die allgemeine fachliche Qualifikation des Systems (z.B. 
nach Publikationen, Institutionenzugehörigkeit, Mitgliedschaft in 
Gesellschaften, Beiräten, etc.). 

Beide Experteneinschätzungen – aus dem Wörterbuch und aus dem 
fachlichen Umfeld – interagieren miteinander.

ENFORUM - Transaktionsfunktionen - Expertisewerte

Expertise-
werte der

ENFORUMs-
Aktivität

Experten-
Qualifikation

Wissenschafts-
Rating

Funktionen

Transaktionen
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Adaptive Funktionen 
sollen vor allem die 

Monitoring-Leistung von 
Chair persons 
unterstützen.

t Es sollen Personen mit potentiell ein-
schlägigem Profil aufgefordert werden, sich 
zur Eignung eines neues Konzept-
vorschlages zu äußern. 

t Es sollen Vorschläge zur Benennung von 
Concept chairs für einen neuen 
Konzeptvorschlag bzw. von Article chairs
für neue systematische Konzeptartikel  
gemacht werden. 

t Es soll zur aktiven Teilnahme an einem neuen bzw. laufenden 
Konzeptforums aufgefordert werden.

t Es sollen mögliche Kandidaten zum Anfertigen eines neuen 
systematischen Konzeptartikel ausfindig gemacht werden.

t Es sollen Personen gefunden werden, die neue systematische 
Konzeptartikel begutachten können.

ENFORUM - Adaptive Funktionen

Funktionen

Transaktionen
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ENFORUM - Zusammenfassung Haupteigenschaften

ENFORUM ist anzusehen:

t als elektronisches Online-Buch (Living Book) 
t und in seiner Funktion als Plattform der Wissenschaftskommunikation als elektro-

nische Präsenzbibliothek virtueller Ausprägung

tENFORUM gestattet effizienten Zugang zur weltweiten terminologischen und 
systematischen Information vom Arbeitsplatzrechner des Wissenschaftlers aus

tENFORUM beruht auf wissenschaftlicher und wirtschaftlicher Eigeninitiative und 
Selbstverwaltung

tENFORUM wird in weiterer Ausbaustufen alle an der wissenschaftlichen und 
technischen Informationsinfrastruktur Beteiligten (Verlage, Bibliotheken, 
Fachinformationseinrichtungen, wiss. Gesellschaften etc.) einbeziehen.
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ENFORUM - Weiterentwicklung und Nutzung

Kooperation

t Aufnahme von Kontakten mit attraktiven (und ökonomisch potenten)
Partnern aus der Informations-/Verlagswirtschaft

t Vereinbarung einer Zusammenarbeit mit externen Partnern zum Ende der 
Pilotphase von einem Jahr (1/01-12/01)

Wirtschaftliche Anschlussfähigkeit

t durch Anwendung der Mikroaktionsabrechnung
t durch Vermarktungsmöglichkeiten elektronischer Märkte: Banner, Virtual

communities, Portal-Funktionen etc.
t durch Übertragbarkeit des ENFORUM- Ansatzes auf andere Wissen-

schaftsgebiete und andere kommerzielle Anwendungen
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ENFORUM - Organisation - Teilnehmer zu Beginn

Hamburg
Schmidt et al.

Saarbrücken
Zimmermann et al.

Konstanz
Kuhlen et al.

Stuttgart
Blum et al.

Graz
Rauch et al.

Linz
Fröhlich et al.

Humboldt
Umstätter/Umlauf et al.

Regensburg
Hammwöhner et al.

Düsseldorf
N.N. Hannover

Eisenstadt
Koch et al.

Darmstadt
Knorz et al.

Hildesheim
Womser-Hacker et al.

Leipzig
Schoop et al-.

Köln
Osswald et al.

Koblenz/IZ Bonn 
Krause et al.

Magdeburg 
Rautenstrauch et al.

Potsdam - Hennings-
Hobohm et al.

Zürich

Paderborn 
Nastansky et al.

Jena Finke et al.

STt. Gallen


